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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 110.
Dienstag den 15. Mai 1877.

l>?!U 3) Nr. 3020.

Edict.
Awri Kaiserin Mar ia Thrresia Klistplähr in der

lt. k. Theresialüschell Akademie in Wien.
I n der k. k. Thcrcsianischen Akademie in

^ ien kommen für das nächste Studienjahr zwei
Kaiserin M a r i a T h e r e s i a - S t i f t p l ä h e
m Erledigung, wozu adelige Jünglinge katholischer
Religion, welche das achte Lebensjahr bereits er«
nicht und dc s zwölfte noch nicht überschritten haben,
berufen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachweisung über
^ n Udel, mit dem Taufscheine, Impfungs und
^esundhcitözeuqnisse, dann mit den Schulzeugnissen
aus den letzten zwei Semestern zu belegen.

Sie haben Namen, Charakter und Wohnort
ö " Eltern deS Kandidaten, bei Verwaisten die
^achweislmg dieseS Umsiandcs, die Verdienste dci>
"aters oder der Famil ie überhaupt, das Einkommen
Und die VcrmögenSvcrhältnissc der Eltern und der
Kandidaten, die Zahl der versorgten und unvcr
'"htm Geschwister, sowie die allsälligcn Genüsse
^ Kandidaten oder seiner Geschwister aus öffent-
^kn.^dssen oder Stiftungen, mit den einschlägigcn
Vujtlichcn Belegen zu enthalten. Auch ist die Er-
^ u n g abzugeben, daß und von wem für die Kan
. °l»ttn die jährlichen Zlebcnauslagen in dem aus
.^ ^tiflu.igodotation nicht bedeckten Restbeträge
^ beiläusiq 1l!<> bis 170 ft. werden besttittcn
Melden.
(X Du' Gcsllchs sind an das Ministerium des
^ " " " n zu stllisicrcn
. . "nd l ängs tens b i s 3 1 . M a i l . I .
. '̂ imer politischen Landesbehördc einzubringen,
w , kn verwalt unasqebiete der Bewerber seinen
^^ns ' t z ho,. "
^ . ^trsoncn, welche unter Militärgerichtsbarkeit
y H haben sich an ihr vorgesetztes Mil i tärkom
<lss <° Nnd wegen Einbcglcilung ihrcr Gesuche

k Politische Landesbehördc zu wenden.
Hicn am 2« . Apr i l 18??.

>^^ i . k. Minifterinm «le» 3nncrn.
l^56—I) Nr.2«öl).

Stiftftlätzc.
^ Infolge Eröffnung des l . l . Ministeriums

Kon " " ^ " ' ^^' "' M - ' ^ ^ ' ^ ^ ^ ' " ' ^ ^ "
tztis?'^ ^'" ^ " " ^ " ^ von Schellenburg'sche
î  upla'he in der l . k. Theresianischen Akademie

'""en ausgeschrieben.
^ . ^ " " Genusse dieser Stiftplätze sind Söhne
^ fluschen Adels berufen, welche daS achte
schritt ^ sendet und daS zwölfte nicht über-
Hit ^"' ""^ wenigstens die zweite Normalllaffc
iiquik ' ^ ^ ^ ^ zurückgelegt haben. Für die
ble ^ "nq und für andere Nebcnauslagen haben
bch^" ^chcllenburg'schcn Stiftlingc ein^" ' ' cs
^ten ^ " ^ " ^ ""^ Eigenem in vin . .m

b" der akademischen Kasse zu erlegen.
^ n ^ " l t 3 l c i r . dieser Erfmdcrnissc,
^'lps„ ^"" Tcu. ,^...... dem ituhpockcn- und
>>btt dol?,^^"'ssl ' dann dem ärztlichen Zeugnisse
^ e n ^ ' " " " ' " ^ ^'"sundhcit und geraden «örver<
^sttn ^ °'U bcn Bewciscn über >cn Adel,
^"lhe si d " ' ^ "^l)n<ch ,st, gchöilg belegten

!"'" kr« b ' ° 1. J u n i d. I .
^ n g ^ ' " l j c h e n kandesauSschu j jc cmzu

^ "^°ch am 7. Ma i 1tt77.

^ Adjutcilstiftllng.
^ N n t / -̂ ̂ - ^andcsgerichtc in Laidach n

^otben " ' ^ ^ ""^ b " ^^utcnstlftung
^ Herrn Erasmus Graf Lichtcnberg ,

angehende Staatsbeamte aus wenig bemittelten
adeligen Familien, und zwar für Auskultanten
ober Eonceptspraltikanten, ein Ndjutum im jähr-
lichcn Betrage von 70l) fi. ö. W . zu verleihen ist,
dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaubwürdig
darthun follte, daß seine Eltern, ohne sich wehe
zu thun, nicht vermögen, ihm eine Beihilfe auch
nur von 100 ft. ö. W. zu geben, oder wenn er
elternlos ist, daß die Einkünfte scineS Vermögens
nicht einmal 100 ft. erreichen, im Falle der Zu«
länglichkcit dcS Fondes auf jährliche 800 ft. ö. W .
erhöht werden könnte.

<5ur Erlangung des Adjutums sind vorzugs-
weise Verwandte des St i f ters, dann Söhne aus
dem Adel des Herzogthums Krain, in deren Er-
manglung auch Söhne aus dem Adel der ^iach
barländer Steiermark und Kärnten, und in deren
Ermanglung auS allen üdrigen deutscherbländischen
Provinzen berufen. ~ Söhne aus dem landstän
difchen Noel sind solchen aus dem übrigen Ndel,un
Autzcultanten den Eonccptspraktllantcn vorzuziehen.

Die A' ' ' mit den A u g '
nissen über c . _.......... , >ch politischen Stu»
dien, mit den Nnstcllungedclrctcn und mit den
gcsĉ  ' Ausweisen über ihren Adel, üb«
ihrc « . ^ . . . . ^ Berwandtschasl und Landmannschaft
dcleqtcn Gefuche durch ihre vorgesetzten Behörden

b i s 1 5 . J u n i 1 8 7 7
dci oicjcm k. k. kandcSgerichte zu überreichen.

^aidach am 2 1 . Apr i l 1«77.

(1l11<1—2) ^ Nr. 47^3.

Kulldmachlliig.
Es wird bekannt gemacht, daß in Gnniißheit

des Gesetzes vom 25. März 1874, L. G. Bl.
Nr. 12, die
<5rl)sl»ll«ssrn bclnlfö ^icunnlrgunss der

(^rulldvuckcr s««r die Hatastral
gemeinde Iurscbitsch

am 25. Mai l. I.,
vormittags 8 Uhr, in der Kanzlei der OrtSgemeinde
Iurschitsch und in den solgenden Tagen werden
vorgenommen weiden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Befi^' ,sse ein recht-
liches Interesse haben, a u ^ . , . ^ . i l , zu diesen
Erhebungen zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete vor^
zubringen.

K. l . Bezirksgericht Feistriz den 4. M a i 1877.

(1734—3) Nr. U8V.

Bei der l . k. Bcrgdirection Id r ia in Kram
werden

.,«>«> H e k t o l i t e r W e i z e n ,
5ß>4ß „ K l o r n und
«DßHQ „ K u k u r u t z

gegen Einbringung schriftlicher Qffcrtc unter nach'
folgenden Bedingungen angekauft:

1. Da^ Getreide : 'aus rein, trocken
,,,,> ""Nl-rdorbcn sen' '""f? der Weizen

us 77, der . . der Kukurutz
75 tillogramm je ein Hektoliter w,<

2. Das Getreide wird von der l . l . ^^ lc r lc i l
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in cimcntierlcn
^cjähen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualil nngcn nicht vo!
kommen crtt^ " '-

Der !l. . l', für irdf:urück'
gestoßene Partie anderes, gehörig qu '' Ge
trcide ds qen Oatl den li)! '

Es steht dem i n frei, entweder selbst
durch einen Bcvoum^t igten bei ber Uebei'

^nc zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß )eboch der Befund der
k. k. Material.Berwciltung als richtig und unwider
fprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe
rant dagegen Eim> -" "' 'chen könnte.

3. Hat der - zu liefernde Getreide
loeo Getreidekasten I d r l a zu stellen, wobei es dem-
felben freisteht, sich zu der Berfr ^ >?s Ge
treides von Loitfch nach I d r i a del, ^ . . l . j rächters
Herrn Vincenz Dollsckein in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den ' von 1 9 . , ,
Kreuzer pr. Hcktolitn zu l?i;i<m d?rpsiichtet ist,
zu bedienen und sich diesbezüglich mit dem l?tM?n
in da6 Einvernehmen zu sehen.

4. Die Bezahlung ci
beS GetteideS bei der l . l . .
I d r i a gegen klassenmäßig g<,̂
wenn der Ersteher lein Gewerbsmann oder h a n
^ ' ' cibcnder ist, im letzteren Falle ober gegen

mit einer 5-ätreuzer Stcmvrlm ,,s, '>»'!»'l>ene
saldierte Rechnung.

5. Die mit cimi 5» ' Stempel-
marke versehenen Dfterte l / . , . , . , slens

bis H. Juni Z»>55,
12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
I d r i a einzutreffen.

6. I n dem l ^ " < , ;n ^u bem?^^-" "?lche
Gattung und Q u ide der ^u
liefern willens ist, und der Preis j(^o ^
kästen I d r i a zu stellen. S o l l k ein ^
mehrere Körnergattungen lauten, so i .̂ ..
Bergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gal n oder ^

7. Zur <?>'
tung der fäü
ist dem Offerte nn I ̂ perz. Badium entweder bar
oder i . ' ' -̂ ^ ^ ,
kursc ^ . , . :ung
bei irgend einer montc, Kasse oder des k. f.
Landekzahlamtes zu i icn, widri-
gens auf das Dffert lc^.< ^^«^,.«,. ^ » i , » » e n uxi»
den würde.

Sollte Kontrahent die ich.
leiten nicht zub ' ' ^ dem '^cial 522 NeHl ein
geräumt, sich j ^ .^urch zuge^n^n Bchaben
sowol an dem Badium als an d» «mtnn
Bermögcn zu

^. D c ^ ' , ' .
treide'Licfcrun . .. > ^. ^um
allsobald zurü ' der Erfteber aber von dn
Annahme seines ^ " :?>
dann er die rinc .i?..ljl< c> . i » » v ^ » » ^ « -
J u n i > 5 » 7 ? , dic zw(i'.. ,̂ . i't'' b i s <^nde
J u l i > W ^ T zu liefern hat.

ersml .,,..^, ,... ..,.. .. .,.;
b .e Borrath daran erlaubt, von der s. f.

n jedesmalige
^''^ jedoch i,t/,,l <^iHUlunH

d... >t.
Der Lieferant bleibt für einen allfalliqen Ver-

lust an Säcken n? ' ' " ^
10. Wird st..

Lieferanten alle jene '
die ; ' ng der «

l'tilllgniffe eri '
demselben der
bleibt, die derselbe aus den

, nnrd au»'
<-t»a

c: . . möge
ak >i, ,rr oder l ,,^ ^ ^ ^nch

l .

welchem t»rr ht.

Von ller l. »"« ^ ^ ' "
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U n z e i g e b l a t t .
(252—3) Nr. 166.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgericht: Wipp^ch

wird den unbekannt wo abwesendin Ma-
rianna und AritonKozman bekannt gegeben:

ös habe wider sie Mathias Ko^man
von Sapusche Nr. 56 die Klage 6s sMS3.
10. Jänner 1877, Z. 169. auf Anerken«
nung der Verjährung ihrer bei den Rea-
litäten aä Herrschaft Wippach tom. V,
pag. 184, 187, 190 und 193 aus dem
Schuldscheine vom 15. Juni 1833 5 pcr
152 st. 41 kr. E. M . haftenden Forderun-
gen eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

22. M a l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet
worden if l , und cS sei zur Wahrung ihrer
Rechte Nnton Rep,i von Sapuschc Nr. 71
als Kurator kä acturu bestellt wordcn.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 13ten
Jänner 1677.
(1644—2) Nr. 1687.

Erecutive
RealitäteN'Vcrsteigenlng.

Vo» l . l . Bezirksgerichte Motllmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapelle von Mottling die efec. Verstei-
gerung der dem Marko Jalsa von Kra-
nov>z Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 666 f l .
geschätzten Realität Extr.-Nr. 17 Steuer«
gemeinde Gradaz bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
«tst« auf den

2 3. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und di« dritte auf den

2 5 J u l i 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Nmtslol.ilc mit dem Anhange angeord-
net worden, dah die Pfandiealitüt bei der
ersten u«d zweiten Feilbietimg nur um
oder über dem SchüßungSwenh, bei der
dritten aber auch unter demselben hmtan«
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingniffe, wornach
insbefondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10p«rz. Vadiu« zuhanden der
Llcilationslommlssion zu eilegen hat, sowie
da« Gchützungsprotololl und dcr Grund«
buchstftrall tonnen in dcr diesgerichllichen
Registratur eingesehlN werden.

K l. Bezirksgericht Möll lmg am 10tm
»pr,l 1877.

(1429—2) Kr 1597.

l5fecutive
Realitäteu-Velsteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgericht« Stem wkt,
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann R p-
ni l d«n Glina die exec. Versteigerung rer
dem Franz gawerl von Halog gehörigen,
gerichtlich auf 7556 fi. geschützt««, im
Grundbuche der Herrschaft Michelftetten
sub Eftr.-Nr. 42. Urb.-Nr. 5 l ? oorlom-
mendin Ganzhubt wegen aus dcm gericht-
lichen Vergleiche vom 29. Npril 1876,
Z 2802, schuldigen 832 fi. 63 kl. e. 5. c.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Iag«
satz«,gen, und zwar die erste auf den

23. M a l ,
dle zweite auf den

2 3. J u n i
»nd die briu« auf den

25. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsglbüude mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten geilbietung
nur um oder übn de« Echützung«w«rth,
bei der dritten ab« auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Ncitationsbldinamsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote «in lOperz. Vadium zuhanden d-r
Licitationslommissisn zu erlegen hat, sowie
da» SchühlMgSprotololl und der Arnnd.
buchseftralt können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. sezirtsgertchi Slei« «» 24ften
März 1877.

(1668—2) Nr. 5304.

Relicitation.
Vom l. l. ftüdl.. deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird delannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Lipach

von Dobrujne, durch Dr . Moschü, die
exec. Relicitation der von der Ursula Npcl
von Laibach erstandenen, gerichtlich auf
292 si. 40 kr. geschützten Realität gud
Einl.-Nr. 33 ^ä Podmolnit bewilliget und
hiezu die Feilbietungs«Tagsatzung auf den

23. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
hicrglrichts mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Feilbiltung auch unter dem Schätzwerthe
hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnifse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gedachtem
Anbote e n l0perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchstflralt können in der tiesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

^aibach am 3 l , März l8?7.

(1648—2) Nr. 512.

Executive Feilbietung.
Born t. k. Bezirksgerichte Tschcrnembl

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Josefa Vres«

nig von Pellau, ourch Dr. Vresnig von
P^tlau, die Rcafsumierung der mil Ge-
scheid vom 20. Dezember 1875, Zahl
8327, bewilligten, sohin aber mit Be-
scheid vom 19. Februar 1876, H. 1l38,
sistierlen -fec. Feilbielung der dem Georg
Mus i i von DragatuschHaus Nr. 2 gehori-
gen, im Grundbnche acl Herrschafl Polland
»ud tom. 23, lol. 242, 243, 253 und
341 vorkommenden, gerichtlich auf 470 ft.
btwcrthelel, Realität bewilliget und zur
Vornahme derselben die Tagsatzungen auf
den

2b. M a l ,
2 7. J u n i und
27. J u l i 1 8 7 7 ,

vormittag« 9 Uhr, mit dem Beisetze an«
geordnet, daß die in Erecution gezogene

! Realität bei der ersten und zweiten Tag-
, sahung nur um oder über dem Schätzung«-
werthe, bei der dritten a!ier nöthigenfalls
auch unter demselben an den Meiftblelen«

! den wird veräußert werden.
! K l. Bezirksgericht Tschernernbl am
, 1 1 . April l8?7.

^1499—2) Ns. l ! 3 1 .

' Grecutivc
Realitätcn-Vclfteiqc lung.

! Vom l. l Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

lös sei übci Al,wch?n des Anton Lam-
pic von Lanischc. Vezirl iiailiach, die ezec.

^ Versteigerung dcr dcr Maria Hrast von
Sittich gehörigen, gerichtlich auf 1800 fi.

! geschützten, im Grundbuch« der Herrschaft
! Sittich 3ud Urb.-Nr. 34 2, fol. 296 ^.
' U . V. Erbpacht, und Urb.-Nr. >19' / „
sol. 194 >j. l l . V. Hausaml oorlimmen-

! den Realllüten zu Sittich bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, unö
zwar die erste auf den

24. M a i ,
die zweite auf den

2 1 . J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i l 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Oerichts-
kanzltl zu Sittich mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß di« Pfandrealiläten
bei rer ersten und zweiten Feiloietung
nur um od« üb« dem Sch2tzung«»«rlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden

Die ^icitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
«nb«te ein lOperz. Vadium zuhanden der
licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
di« Schütznngsplctololle und die Grund-
buchstftralte können in der diesgerichtlichen
sieglftralur eingesehen werten.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 26tcn
Februar 1877.

(1351—3) Nr. 2660.

Reassumierte dritte
executive Fcilbietnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaschlz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. FI-

nanzprocuratur in Aaibach die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Tclunz von
Gredcl gehörigen, gerichtlich auf 1400ft.
geschützten, im Grundbuche 26 Auersperg
wm. IV , loi 25, Urb..Nr. 227. Rcctf.-
Nr. 84 vorkommenden Realität liewilliget
und ĥ ezu die drille Feilbietungs-Tasisahung
im Reassumierungewege neuerlich aus den

2 3. M a i 1 8 7 7 , !

vormiltags von 10 bis 12 Uhr, im hier-
gerichtlichen Amtslolale mit dem vorigen
Anhange angcordlict tvordn.

H. l . Vezi-lsgericht Gioßlajchiz am
28. März 1877.

(921—2) Nr. 14695. ,

Clinnerung ^
a:i die uubelal'.lUcn Plülcndcntcu der im,
Grundbuche der Herrschaft Iablaniz »ul>
Url».-Nc. 1 7 l ' / , vorkommend,.« smachtel«

Hubrealilät. !
Von dem l . l. Bezirksgerichte Feift'.iz

wirb den unbekannten Prätendentcn der
im Grundbuche der Herrschaft Jablaniz
«ud Urti.-Nr. 1 7 1 ' / , vorkommenden Ein«
achlel'Hubrealität hiermit erinnert:

Os habe Johann Slefaniiö von Iabla-
niz Nr. 5 wider dieselben die. Klage auf
Ersitzung der obigen Realität lml> präet,.
22. Dezember 1876, Z. 14,695, hieramls
eingebracht, worüber zur ordentlichen münv-
lichen Vcihalidlllng die Ta^sahung auf den

23. M a i 1 8 7 7 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhänge des
§ 29 der a. A. O. angeordnet und den
Geklagten wegen «hrcs unbekannten Auf-
enthalte« Andreas Bro j i i von Jablaniz
Nr. 3 als Kurator 2<1 »ctum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem snde
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt «erden wird.

K. l. Bezillsgerlcht Felftriz am 30ften
Februar 1tt?7,
(1650—2) Nr. 7605.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgericht« «n Oberlai«
bach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormund-
schaft der mdj. «nd. l'enaröii'schen Erben
von Oberlalbach dle eiec. Verft'lgerung
der dem Johann Persin von Nalitna ge»
hörigen, gerichtlich auf 3968 ft. geschah,
ten, im Grundbuch« der Herrschaft gleu«
denthal«ul)t.0m. I V, so!.2I, Rctf.-Nr. 334
vorkommenden Realttät sammt An« und
Hugehor weqen au« dem V lgleiche vom
d. August 1875, Z.5059, schllls" >l,
15 kr. c. «. c. bewilliget und ^ ,^ c>
Fcllbietungs'Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

23. M a l ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die drille auf den

9. A u g u s t 1 >, 7 i .

jedesmal vormittag« oou 9 l,is 12 Uhr,
in dcr Gerichtskalizlei mit dem Anhange
angeordnet »orden, daß die Psandreal,täl
bei der ersten und zweiten Feilbietung uur
um oder über dem Schätzungswert«,, bei
der dritten aber auch unler demselben
hinlanaeglbtn wtlden wild.

Die ^lcitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licilant var gemachtem
Anbote ein lsjperz Vadlum zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprbtololl und der Grund-
buchstftralt lünnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Oderlaibach am
.'.̂  Member 1876.

(1896—2) Nr. 2348

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ^oilsch nmd

bekannt gemacht:
Es werde die in der Efecutlonssacht

des Josef Lang von Lioorno gegen Jo-
hann Nagode von Hottderschiz mit Be-
scheide vom 12. Oktober 1870, Z 6630.
auf dtn 24. März und 25. April 1^77
angeordnete erste und zweite exec, steil-
tiietung der dem Efeculen gehörigen Rea»
lität über Einverständnis beider Theile
hicmit für abgehalle:, erklärt und soh'N
zur Vornahme der dritten, auf dcn

25. M a l 1 877
angeordneten Feilbietung mit dem flühtren
Anhange fieschrittcn.

Gleichzeitig wird dem Andrea« Premrov,
resp. den unbelarmlcn Erben dcOstltxn, ein
Kurator in dcr Person des Herrn «ndrea«
Gabrovscl von Oberdolf bestellt und ihm
obiger sowie dieser Bescheid bchänd'a't.

K. l. Bezirksgericht «oilsch am 23slen
>Mürz 1877.
^ " (1034-2 ) Nr. I3b6.

(5fecutivc
^Realitätsll-Vclstciglrllllsi.
! Vom l. l. Bezirksgerichte Egss wild
bekenn' gemacht:

> Es sei über « : j ! ' f . l , Sleucs-
amtes Egg dit lfcc, , , !»,g des dl>«
Baitt,. Ptiar von Iclcnt gehvr'gtn, ge-
richtlich auf 1539 ft. 80 kr. a/schählen. '«
Glul.dbuche Mül,l!>l,t>orf U.b..^". ^ ^
vorkommender, Realität bewillige! u?î  b M
drei Feilbillungs.Tagsatzungen, und zwal
die erste auf bm

23. M a l ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die drille auf den

23. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormiltags 9 Uhr. hicraml« m't
dem Anhange angeordnet wordcn, daß t»
Psa:idrealllüt bei der ersten und zweien
Feilbielung nur i»m oder über dein Schü'
hungswerth, bei der drillen aber auch unlt
demselben hlntangegeben weiden wird.

Die Vicitationsbediliglilssc, lvorna«
insbesondere jeder V.cltant vor g e " ^ "
Anbote ein 10pcrz. Vadiu» zuhanden o'
LicitatlonslotNllnssion zu erlegen Hal, l
wie das SchähungSprotololl und °
Grundbuchstslralt tonnen ir> dcr ° "
gerichtlichen Re«is,ratur eingesehen w t "

K. l. Bezirlsgerichl Egg am »"
März 1877. ^
( l 7 5 3 - 2 ) Nr. ^

<^fecutive
Realitäten versteige! u l l ^

Vom l. k. Bc^irlsgciichlc Kra!"
wird bekannt gemacht: «nlre^

Es sei über Ansuchen dcs ^ ^ i '
Kaliniel von Untttfernll dic cfcc ^ ^ .
gtlung der dem Johann M ^ l o " . ^
lcrfermt gehorigc,'. gcrichlli« ° " schaft
qeschählen. im Gl-unotmcbc der V ^:-
Kreuz Usb.<?lr. 818, Oinl.Nr. ^ ' ^z«
lammenden Realität dewill'gel u ^ ^ l
drei Fcllbielunas.Iaasavungen, »

die erste auf den
25. M a i ,

dle zweite auf den
2 6. J u n i

und die drltle auf den
26. J u l i I S ? ? , ^ ^ s ,

jedesmal vormillaa« vor» ' " «„hange <
in derGerichtslanzltimit dtM» ^

geordnct worden, daß dtt ^ „ r -
dcr e:st.n »md zweiten 3 ' l ^ ^ , d l i t "
oder ürer dem Sch°tzn,"ch' ^ tang««^"
aber auch unter demse'ven ^

werben wird. >«.«!»«. "^".,m
D i . ^cltationsb,dln»n'l«'tma«'"

insbesondere jeder
«nbote « i n 1 < ) p e l z . D ° ' " ^ h a t . s ^
^icitalion^komm.sslon j " ^^, dcr G ."
da« Ochähunstsproto"" ^^ger'chll'"
duchslftract können " ^ , „ . ^
Registratur e i n « ^ " . H t Krainb^S

K. l. Bezir lsal l^

5. April 1877.
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(1262-1) Nr. 237«.

Ueberttagung
brittcr exec. Feilbietung.
Die mit dem ^cscheide vom 14. ^e»

bruar ,877, Z. 162(1, auf den 13. d . M .
'"««ordnete dritte exec. Realfcilbietun« in
°" sfeculionssache des Maihias Kosalt
°n Vlutsberg. durch den Machthaber I o .

^Nt! O^ulin von Eerouz. geaen Stefan
«tuliltl „on Eerouz pcw. 213 fl. wird
^'l dem vorigen »nhange auf den

23. M a i 1877
Übertrag,«.
«n.̂ > l. Vezlrlsgerlcht Mottling am 7ten
lUlürz ,877.

(M4-3) Nr. 5539.

Uebertragun^
ezecutiver Feilbiet'ungcn.
lUom l. l. stüd?..dllfg Vezitlsgerichte

" "'bach wird im Nachhange zum Edicte
°l" ^. Dezember 1876, Z. 2373«. be-

^ " gemacht, e« seien die auf den 3 März,
^'^pli l uttd 5. M^i l. I . anberaumten
'Mil lm^s.Taftfahten d«r dtM Georg
^«lwz.i gehürigen Rtülilül Einl.-Nr.353

^vNlilg^ von Amtswcgen auf den
19. M a i .
20. J u n i und

. 21 . J u l i , 8 7 7 ,
A"u,a, vormittags von 10 bis ,2 Uhr,
lv»t»/^ llüheln Anhange übertragen

^^bach am «.März ,877.

^ 4 4 ^ 1 ) Nr. 1024^

^ Executive
Mtätcn-Vcrstcigcrung.

btlan l- l- «ezirlsgerichle ^»tlai »irb
? "macht:

Vl'llli- ^^ ^er Ansuchen der Franzisla
Iolei l̂  ^ ' ^ " Versteinerung der dem
ti<l>,,',9tVc zu Tuigerm geho.igen, ge.
llrl. 3 "" l 1400 si geschützten Realität
»«di . l^ '^». wm. IV, sol. 13 ud Po.
l^ '^bewil l iget " l » l»«ezu drei Feilbit,
«us / "siatzurigen, und zwar die erste

^ ^ , 25,. M a l ,
" " " t auf den

Utld t,, 25. J u n i
" ^ «us den

^ 2H. J u l i 1 8 7 7 .
it, ^ .?" bormillaa« von I I bis 12 Uhr.
«tlllt«. Gerichl«f<mzlei m't de« Anhange
I,̂ '.°^Net worden, daß die PfandreaUtät
ll» t ^ t n und zweiten sseilbletung nur
kf°bt l ablr dem Schahungswerth, bei
H litten ablr auch unter demselben hint.

^ben werden wird.
^«btl Uicitalionebtdlngnisse. wornach
llnbo, " l ^ ^ " ^lcitanl vor gemachtem
^lltn/l ^" ^perz. Vadium zuhanden der!
b„ ^°n«lomm!ssion zu erlegen hat. sowie
b^.^ützungsprolololl u»d der Oiund.
ĉhln » " " " t n ln der diesgerichl.

^"tglftratur titigtsthtl, werden,
^lst» ^^tz i r legt l ichl i:,ltlli am 7ten
"»><^ 877.

^^.. Executive
^alitäten-Velsteigerung.

^b h . ^ / . ' Sezirlsgerichte ttrainburg
<z« " " llemacht:

^t«nif . "ber Ansuchen der Maria
^ ' w l m . ^ ' Mencinger, îe ê ec.

^ktt^7^tn.aesichll ich auf 3U,7fi.
> ^ » " ? ' " " " u c h c E ^ odKrain-
^lit l l t . . " l . - N r . ^ ' " vorlommlnden
!>«'Ta'° ' i " u " h'̂ u dre. ssc...

'uf ^ ° V " N l , c n . und zwar die

! > a l , ^ ^ u . i 1 8 7 7 ,
^ t t G^nnMag« von w bi« 12 Uhr,
>«°rd„,/^ '"ani le< mit dem «»change
d. btt ..f. " " . daß die Pfondslalitül
? ^ ° d e r V " " " " " " tteilblttung
j , ' > r l»^" 2ber dem Schätzungswert,,.

^ ° t« , ! °ber auH unter demselben

Die Ncllatlonsbedlnanlsse, wornach
insbesondere leoei ^icitanl nor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badmm zuhanden der
Licilationelommission zu erlegen hat, sowie
da« Schähungsplolololl und der Grunö»
dllchsexlract lünncn in der dicsgerichtllchen
Registratur einglsehen werden.

K. r. Vezirlsgericht Krllinburg am
25. März 1877.

(1607—1) Nr. l)427.

(Krccutivc Feilbietuug.
Vom l. l. ftadl.beleg. Oezirlsgetichle

in ^aibach wlrd belannl gemacht:
<is sei über Ansuchen des Concurs.

masseoerwalters, einoerftünblich mit dem
Kredilorcnausschusst und mit Vezug auf
die ertheilte Bewilligung des Loncurs.
lommisjür« vom 10. Mürz 1877. Zahl
!<>"..> die Feilblelung der zur Eoncurs-
majjc des Johann Vaumgartner 8on. ge.
hvrigen Realltülts!, und zwar:

I.) des im Vrundbuche des Stadtmagi'
strate« ^»ibach »ub «clf -Nr 2275/5.
Mapp.-Nr. 220, wm. V. sul.77 vor«
lommendln, laut Inventur «ivpr««.
s,. ^ovlmdtl 1«7li, H 8899, auf
1184 fi. 60 lr. vewcrlhclen W«l'scher
Waldanthelles, bestehend aus:
Lal..P«rz. Nr. 747 mit 45blI1Klftl.

.. 748 .. 441 .
. 746/2 .. 0 Joch 732

^ Klf.. <illl..Plllztlle Nr, 746/b mit
7^7 iHKlaflcr. zusammen daher mit
7 Joch 825 lD» l f l r ;

2.) de« von Florian M>ii5 erkauften
Waldanlhlile«. blftchend aus der
Patzelle Nr. U M d mit 2 Joch
1435 I IMf , . . Parzelle Nr. 113,/d
mit 285 ̂ K l f l r , demnach zusammen
per 3 I o n 120 lüKUtr., unt» ,ücl.
sichtlich der Eigenthums', Vesitz» und
Ocnußllchle daran, im Schühnnß«.
werthe von 653 fi. 40 l r . ;

3.) de« Tirnauer Terrain« in liailov»
M » , Cat. .Parzellc Nr. 992, im
slächenmahe per 730 lDKlaster, und
rückfichlllch der Eigenthum«.. Vefitz^
und O.nußrechte daran, im Schü
tzung«werlhe von 69 ft. 20 ls.;

4.) der Oiundpalzsllen von der im
Grundbuch« Thut« an der kalbach
vorkommenden, gemeinschaftlich »tt
den andern Eigenthümern aehsriaen
Orundslücken aus die ..Nuchburschaft
Dolirava" oergswllhrlen RealllÜl
Nr. 1989/2 Per 756 ̂ M l . , Nr. 1988
per I Joch 49 ^ « l f l . , zusammen
1 Joch 805 lüKlf l r . , und riiiljlchtlich
der Eigenthums-, Vcsitz- und Ocnuh-
rechte daran, im Schützung«welthe
von 423 fi 60 kr.;

5.) der Orundparzelle Nr. 207, im
8>üch«maßevon 1 Joch,8i^>Klftr.,
von der ebenfall« im Orundbuche
Thurn an der ^aibach vorkommen.
den, gemeinschaftlich mit den anderen
Eigenthümern gchsngcn Grundstücken
auf die „Nachbarjchllfl Dobraoa"
oergewühltn Nealilal, rückfichtlich der
Eigenthum«., Vesitz- und Oenuhrechle
daran, im Schätzung«»nihe von
202 fi. 20 t r . ;

5.) der Parzellen Nr. 25,27. l » Flüchen.
«ahe per 28 ^Klaf ter . Parzellen
Nl . 25,!̂ 8. im Flächenmaße prr 1l»1
lÜlt 'f ls., zusammen daher p,r 1029
ll^Klftr., von der cbenfall« im V^nns-
buche Thurn an der kalbach vorlow»!
wenden, gemeinschafll'ch m«t andcren
Eigenthümern gehörigen Grund»

l stucken, aus die..Nachbarschaft Gwi-
! tscha" oergewLhrten Realität, rück.
! sichtlich der Eigenthum«.. Vssitz. und
l Genuhrechte daran, im Schütznngs«
' werthe per 122 fi 80 fr..
bewilliget und werben hiezu die Tagsatzun»
gen auf den

z s . M a i .
z 3 . J u n i und
«b. J u l i 1 8 7 6 .

jedesmal von tt b!« 12 Uhr vormittag«,
h'ergerichts »i t dem Veisatze angeordnet
worden. l>°h obge «ealilülen bei der
erflln »,nd zwl>»,s> sseilbietunss nnr u»
oder lN er l>em Schatz mg<>wt!lh. bei der
drillen Fellbielung aber allenfalls auch
unter demselben an den Mllsibillenben
hintangegeben wlrden.

». l. ftadt.-dtlea. Vezlrt«,er>cht i'ai-
bach am 4. «p»il 1877.

(1068—1) Nr. 1631.

Uebertraqung
executivcr Feilbietungen.
vom e. l . Vezillsgenchle Grohlaschlz

wird hiemil delimit gemacht:
E« seicn über Ansuchen der Maria

Rant verehelichten Dolenz von St . Ge-
orgen. Vezirl Laibach, durch Dr. Vajooic
in ^aibach. die mit dem Vescheibe vom
19. Seplcmrcr 1876, Z. 8225, auf den
1. Mürz, 29. Milrz und 3. Ma i l. I . an.
geordneten Feiloictungen der Realitül des
Filip Noval von Tomaschin, im Grund,
buche »6 Herrjchafl Nuersperg »ud wm. I I I ,
sol. 181, Urb.'Nr. 180 und «clf..Nr.6K
vorkommend, auf den

24. M a i ,
23. J u n i und
26 J u l i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, mi' dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Vezirl»gericht Großlaschiz am
2. Mürz 1877.

(1632—2) Nr. 1505.

lizecutivc
3lealitätcN'Vcrsteigerung.
Vom k. l. Vezirlsgerichte Egg wird

belannl gemacht:
Es sei über Nnsuchen des Lorenz

Rus von S l . Beil die exel. Versteigerung'
der dem klnlon lllopcil von Sluda gehö»
lijjen, gerichtlich auf 670 fi. geschützten,
lm Orunob. Oerlachstcin Uib..Nr. N. 1 ' / , .
I. Abtheilung, vorkommenden Realilüt be-
williget und hiezu orei Ililbietur.gs.Tag-
satzungen, und zwar bic erfte auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die drille auf den

23. J u l i 1 8 7 7 ,
jttesmal vormittags 9 Uhr, hleramts »i t
bem Nnhange angeordnet »orden, daß die
^iandrealital bei der ersten und zweiten
Hcilbictung nur um oder über de» Gchü-
tzung«werth, bei der dritten aber «wch « l t «
demselbcn hlnlangegcben werden wird.

Die ^icil?<>""«"sdinAnisse, »ornach
lußbesondere ant vor gemachte»
Anbote ein lUlc'z. oadwm zuhanden der
^icitationslommlssion zu erlege« hol, f«-
»ie da« Schützungsprolololl und der
Gr^ndbuchseftlllkl können in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden,

s . l. »ezirl«,erichl Egg am 16len
MHrz 1877.

(»936—3) Nr. 3984.

(5zccutivc
llicalitatcwVcrsteigcrung.
Vom l. l Vezirlsgerichle Omlfeld

wird belannl gemacht:
E« sei iibcr »nsuchen des l. l. Steuer-

amte« in Vullseld, in Vertretung de« h.
»erar«, die ei«. Versteigerung der der
Agne« Star« al» factischen und Mari«
Zupaniii al« grundbüchlichen Vefitzerin von
Vregc gehbllgen, gerichtlich auf b0 fi
g,sch»hlcn, lm ( " - . . " Hl de« Gut«
Oroßdors »ud Vci ol'llomwalde«
Realität wegen aus t,lw Rückstandsau«.
wcijl oc'm 4. August 1874 schuldigt«
3 f i . 67 ' / , lr., der «uf 17 fi. 7« ' / . kr.
.^.. . . . . . .. ^^, weiter« aufiaufenden

sn bewilliget und hlezu i rei
^a^satzungcn, und zwar die

19. M a l ,
ble zweite auf den

19. J u n i
und die dritte »uf de»

20 J u l i I « 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandreattlal bei der
ersten und zweiten Fellbictung m
Übel dem Schatzungswerth, be, ^
ober auch unter demselben hinlangegede»
werden wird.

D,e ^cila'ionsbel'ingnissl. wornach
ilisdesl'nt'llr j ^ l l ^llilanl vor gemachtem
Nicole im Uns., ?^̂ f .,,- illhanden der
^,s!<al!onslc. Hal. son
das Schützur^k^l^tvu uu^ der Grul,t
ruchslfllllll können in der diesgerlchl'
lichln ReMralul ein^schen weiden.

K. l Vezillsgcrichl Vursfeld am dle,,
August I87S.

l (1780—3) Nr. 2855

! lirecutiverNcalitätenverlauf.
"Die im Osundliuche u.d Herrschaft P»l-

land »ud WM. X X I I I , s(̂ I. 361, nuf Ivan
Oralar aus Oedengraz oergewührte, ge-
richtlich auf 230 fi. 0. W. bewerlhele, in
Oedengraz gelegene Hub^alilät wird Über
»nfuchen de« Matbias Verfw ?li? MiHel».
torf zur Einbringung d' .us
dem Vergleiche vo« 9. Au„«,. . ,., ^«hl
5,206, l.(^(,. 53 fi. 56 lr. b. w . s»»ml
Anhang am

19. M a i und
16 J u n i

u» oder über dem Schlltzungswerth und «n
2 1 . J u l i 1877

auch unter demselben in der Amlslanzlei
de« l. l. Vezirl« gerichtes Tschernembl.
jedesmal oorwittaz« 10 Uhr, an den
Meistbietenden gege.« Erlag de« lOperz.
Vadiu»« feilgeboten werden.

K. l. Vezlrlsgericht Tschernembl am
25. April 1877.

(1938—3) Nr. 4267.

Executive
3<ealitaten - Verfteigeruna.

vom l. l. Vezirlsgerichte Vurt,eld
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen be« l. l. <3t««l-
^amlts Vurlseld die ef«. Vechei«««»«
dcr be» Andreas Geliinu», ^on G«»«Vinet
gchbl'gen, gerichtlich geschützten,
»m Orundbuche d e r ^ l i , H ^ i Gurtfeld «ud
Dom..?ir. 10^ vorkommenden Vierlelhube
wegen au« dem Rückft»ndSau«weise vo«
2. August 1874 «chulbigen 378 fl. 65 ,s.,
der auf 16 fi. 94 ' / , lr. adjustierten und
der weiter auflaufenden Executionslofte»
bewilliget und hlezu drei Feilviewng«.
Tagfahungen, und zwar die erfte auf den

19, M « i
die zweite auf den

19. ^ u n l
und die dritte auf den

20. J u l i 1 8 7 7 ,
jede«»al vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
Hiergericht« «i t be» Anhange angeordnet
worden, tah die Pfandrealllal bei der
ersten und zweiten Feilbietung n«r u« oder
über dem Schatzuna«»erth, bei der br i t t»
aber auch unter demselben hinlangegebe»
werden wird.

Die Nlitation«beU»?lisse, »»»«ch
in«bcfondere jeder NcitOüt ^ r , »»ch t t»
Anbote ein 10pcrz. Badlum zuhand»
der ^icilationelommlsslon zu erlegen h«l,
sowie das Schatzung»prototoll und der
Grundouch«extracl tonnen in der die«-
gerichtlichen Vieglftratur eingesehen werden.

«. l . Vezirl«gerlcht Gurllelb a» l s f t »
August 1876.

(1428-3) Nr 2647.

Vzecutive
tliealitätenverNeigelunst.

Vom l. l. Vezill«ßellchll Gloßlaschlz
»irb bekannt gemacht:

E« sei Über »nsuchen de« Vartl Vo-
d i i « v n Hyenslo»»« »ls ^ess»«ül b«»
I«s«f Pew« „ « dort die efec. Verwei-
gerung der dem Anton Hrcnn von ^j«.
gorjl gehöriges», gerichtlich auf 126>< fi.
^schützten, »<l Zobcl«berg Rl,f.-Nr 1i^6,
wm, I ' ^ -" " ' ' ^ '
to». 1
bewilligU « H HUzu dlc» ^li^.ltuntzs-
Tags»tzl»gnl, «ch z»«r die elfte a»' den

24 M °
dle zweite »us den

2 3 . J u n i
und die dritte »nf den

2 6. J u l i 1 8 7 7 ,
jede««»l vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
im >ml«lolal. mit de» W«^^,^s «W«mv«
net worden, baß die P l « ^ « 2 « h«« der

>len und zweite» F«««etung nur um oder
er be» Schütz«,,«»erth. bei der d l iU»

aber auch unter be«selben hlntl»Dl«lbl«
werden »lrd.

Die ^»cilal.onsbMnlllsMt, wosn«ch
insbesondere jeder r gnnachie»
?limt,t' .,.1 1s.... ^«p,u„ z»tz«nden der

n ^, « U » M tz«», s»»<e
^« ^chotzunß«pl»l«l«M «O der Vrnnd-

duch«eNlall sonnn, »n der vie«gerichtliche«
Rliiijtrat^

K.l.Vl^>.'^^l,.^, «.^.^schiz »»5<e»
April 1877.
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Hß. ». Klein««yt 4 Feb. Vamberz in
Laibach

(>D4) ist zu h a b e n :

briesselier für Liebende
»eitzerlei Geschlechte». - «nthlm 100 «u f te r -
hriefe üb«i alle Nebesverhaltnlfi« im blühend,
ften Styl und in den eleg«nteft«n Wendungen

Von G. Walltulein.
Dreizehnte Nustage. Preis 95 t>.

V< ist die« von allen erschienenen der best«
und vollständigste Llebtsbnefftellli,

Circus 8tll8Nij.
Ich Endesgefertigter zeige dem hochgeehrt«

Publikum an, daß ich meinen Cirrus am Jahr
« a r l t s p l « , 2a«St«g den 19. M a l eröffne,
werde Ich mache das hochgeehrte H. I . Pu
blitum kaibacd« ausmerlwm. daß meine Gesell
schaft aus den besten Künstlern, sieitern un
Neitermntn eisten Nanaes und gut dressiert«!
Schulpferden befteht Da« Nähere bie groß<1
»nschlagzeltel. »chtungsvoll

Rodols Stasny,
Tireltor.

Forstaufscher,
de« Lesens und Schreibens lnnd'g. slo»enisch spre«
chend, w,rd sostlexl aufgenoinmen mii 2l N, Mo»
natslohn beim I'orMt^u»»« Ur»«<»i l 2 v n t « i -

Praktische und allaemein beliebte

FirmiMSffiSfilrte!
Uhren in glister Auswahl zu den bllligfttn
Preisen: goldene Damenuhren vcn it!i ft, silberne
<iemonto>r vo>, 14 st, goldene Äomontvlr von
5« fi, empfiehlt (2020) 2 l

Ui^lu^ Kuällolzer,
UhlmaHtl und z^pllter, t, l. Uhrenlltl^nt,

songiehplay ^ii 8.

Erste und grösste

8trollbllte vnu 15 i l l . ki» 10 N, per »tücll,
15,000 bi« 20,000 8tück «tet» vorrlttniz »m

Zu veckllllfcn.
Gut erhaltener W a g e n , sehr

leicht, mit Fenster zum Schließen.
Anzufragen in der Expedition.

' s'<i0^) 3 - 1
I n der Sp'talqclsse, «m ' n i ^

Nr 2»;^ alt, >m l Stock l«li' ! on

»ic l i te te Zimmer
sogleich ^: y^mi.t^en, (1!<')l/ !l — l̂

Zwci MoNlltNUlllltt
find m der ^ 'e Nr 10, I. stock, die
Aussicht w d ,l vergeben. Das erste
bat ein ssenfter ?a^ anoere drei Fenster. Nä'
her»s Konqrehvlay Nr. 2. im I I I . Stock, rechts.

lM3lÄ I. LulMlu
ordiniert täglich in seiner Wohnung. N« r?«n -

UN»»« V?. 1, «n allen

Mund- und Iahnkrankhcilen.
Ille

zahnäsfl.^'-,, Operationen
»erden l»t,o, : zlößter s<ton>mg qe<
"»acht. fn,.s. ^ h . s ^ ^,^,,^ ^ ^
" " ^ ^ tönften unr billig-
ftln ans/ . , l.^. .^,H
da« langlähi ,

^ 12

Rohes Unschlitt
i Carl Pamperl Söhne," i

1 Klagenfurt. '
I ^ B • • MB ^M ^m* ^M a ^ ^ H ,^».

Danksagung.
Mein verstorbener Ehemann Leopold Vltlth«upl war bei der l. t. priv. Liumoue

X<iri»tic» 6i 8icurtk in Iriest um I50l) ss, auf den Todesfall versichert.
Nun h«t mir die oben benannte Anstalt die versicherte Summe sofort nach dem

«bleben meine« Ehemannes obne jedweden «lbzug durch ihre hiesige Hauptagentschaft
prompt au«bez»hlt, dahcr ich mich angenehm verpflichtet sltble, der t. l. priv lUuuion«
^llri»tic» äi Licurt^ hiemit meinen Danl öffentlich auszusprechen und selbe jedermann
bestens anzuempfehlen

«leiniz bei llaibach am 4. «lal 1877.

Maria Brei thau pt.

BRUST-KRANKHEITEN
UNTERPHOSPHORIGSAÜRER KALK-SYRUP

von <;R1MAULT & Co, Apotheker in Part».

Veit <2 Jahren ist diefe« Präparat beliebt und populär geaen Husten,
Katarrh, Ke,lchhusten,md andere Vrnftübel Hclupts îich
tic Lunstenscliwintsucht liefert dieser Vyrxp merdvuldi^e Re,
unter seinem Tlliflußocimindsrt sick der quälende Husten, die nächtliche,', ct̂ !
dörm auf und ler ^r^nle >rlanqt überraschcnd schnell ba< (^lflchl te» W.
wil'dfr. Um geqen N^ckahmimq sicher -̂ u sein, dringe man auf tne <i l^^, i ,
^» r lmau l t ». K o m p .

Klimatischer Kurort

U Vftcl bei E i i H
in Kariileii.

«essinn uer 8aison um l. 3uni.
Wohnung«, und Vllneralwasser'Vsftfllungen wollen gefälligst an die l l l lzabun«! !

genchlet werden. ' ,

Dcr vcllacher Sauerl'runncn
ist von frischer ssllllung billigfl z î haben in Laibach bei ^ z > . I?«B«D«l»«H«, Thealel»
aasse ?ir. « neu. ' ,20 l 5) 3 1

^Vi0Q6i' ^Vo1t2u«8tsI1uQ« 1873 Voi-6ion8tmt)6»ills.

Niederlage

äer ll II prlv.

Klattner Wäicbesabrik
von

Uos^nlmiiDi & Perelis
bot

A. J. Fischer,
Laibach. Kvndscharuplat/ Nr. 222.

Verkauf «u F*brik»preis«ti.
rrpisrourant*1 auf Verlandn sfr*ti«.

p ^ ~ Für ichöne und fnt? War«
wird srantntiert (1176) 1H 4

(251—2) Nr. 275.

Erillnerunst
an den unbelannt »« abwesendtn Un«
d r t l l « P r i m o z l i , resp. dessen un«

btlannle Necht«nachfolller.
Von dem l. l.Vezirlsgerlchte Wlppach

«ird dem unbekannt «o abwesenden Nn»
drku« Prlmoz,i. resp. dessen unbelannlen
Nechlsnachfolgern. hiemit erinnert:

E« hab« Matthüu« S«ver von Zm'vtia
widtr d«esllbtn die Klage auf Nnerlennun^
der P t tM lung und ^üschunljsbtwilliqung
hinsichtlich der kä Slap l)2j;. l>2 sicher«
gestilltes'. Forderung pr. 4(X) ft. E .M. au«
dem Schuldscheine vom 2li Mai l y l ^ «»d
prasli. 13. Jänner 1>j?7, H. 275, h,«r-
anlt« eingebracht, worüber zur olbenllichen
mündlichen Verhandlung die Tagjahung
auf den

22. M a l 1 8 7 7 ,

sluy um ^ Uhr, mit dem »nhange dc«
8 2.) allg. O. O. angeordnet und den
Gellagten wegen ihres unbelannten Nuf«
tnlhaltes i^ran^ Godina. Schlosstf von
Nippach, al« Kurator ll<i »ctmn auf lhlt
«efahr und Kosten beftellt »urde.

Dessen werden d„sllben zu dem Ende
oersliindigt. daß sie allenfalls zur rechten
Zelt selbst zu erscheinen od» sich elner,
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l . Vczilksgericht Wlppach am l?ten
ILnner 1877.

^ l « 6 U - 2 ) N76'X16.

Neassumierung
dritter e ĉc. Fcilbi'etung.

Vom l. l. stüdt..delea. V,zirtsall,chle
^aitiach wir» die mil Vescheid vom l2. stc.
bruar 187ss. H. 95/), aus d:n I5>. Mür^
!87ft angeordnete und mit Vlscheld vom
W. Mürz 1^7«, Z, 4647. ftslierle brwe
exec, yeilbietuna der dem Johann Primc
von Ischlawas «ehllsiqen RealltHt Dorn.
Sir, l l , Einl. Nr. w b ^ Sorinega im
Vleassumieruna«weqe auf den

2 3. M a i 1877 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichl« « i l dem
früheren Anhange angeoidnet.

iialdach a« 26. Mürz 1877

D«»ck und V e r l « g v , , g , . , « l e l n m a y r ck ^ e d V » » z , ^ .

2?H^o
VawdurFsr

Oelditotterie,
«n,«hm»«t und 5»»»n»l?t l,ulch tt< «»^"'b'

it 75.00«
H50,tttttt
125,000
K0,000
«0,000
50.000

7 ^ l l l i . . , . l7N.IHQ Ii«lst>!^°"!^
welch, < < «,nl^»»l«'"

Ter tlrlnllc <"lwinn i,< vevr
trnd arö^cr wic dcr NnlaufsP«'"
cincc« ^ooss'

k »,»!»»«« " ' ' ^

I

JSENTHAL & Co.
von dt l ^ . ,

Herzogl. Lircction anstcftcUlr

'(1743—3 Nr. 3^4.

Odic t . .
Dem unbekannten Ausentha^.

abwesenden A l o i s D e f r a n ccs°>
von Laibaä) wird biemit eröfsict, ^
ihm zur Währnng seincr Nechte^
der Efcculionösache des Giovannl >»
vacig gegen ihn pcw. 7977 si. l j ^ ^
der hiesige Advokat Herr Dr . F " ^
Munda als Kurator aufgestellt ° "
den ist und an ihn alle d i e s s »
Zustellungen geschehen werden.

K. l'. kandesgericht Laibach
24. Npr i l 1877.
(1778—2) ^ l . ̂  '

Glinneruna s.
«n den unbekannt wo befindlichen

le lm i l L o a r von Vruckel ^
Vom ,. l. Vezirlsgerichle »lelfH ^ l

demselben hiemlt erinnert, baß " ^
smpfananahme der für ihr, b ^ i d c
«tlllfeilbitluntts.Rubril mit dem v > «̂ d
vom 10. Februar 1877. Z, Ai ' l , b" ^ . .
die eiec. ssellbielung seiner Nca't" ^ ^
Nr. 92Z >V zd Herlschafl Reiln"' ^iz.
ssran^ sthouniz. f. ,. N ° t " in ^ ^
°l« Kurator ^1 »cwm bestellt w " ^ l l l
lreliert und ihm diese «ubril au« z""

K. l. Vezirtsaericht Ncisniz«"

M ° ' " " ' _ ^ 0 ^

Zweitc und dritte cz
sseilbietlM. ,>

Vom k . l . V e z . r , . g < r ^ . ^ r ^
be'am t gemacht- Da <« "< ' , „ ^
cut.onelacheder^scfaNe"- ^ , , ^
«e«en Ma.'hal.« N°°°s vo ^ ^ M

5>2 fl. N> s'. mil dem lv/'a»" . ^ 20!"'
Fcbruar,877 . ^ t t > 4 4 ° ^ . ^ e

«pril 1877 . ! erschienen < ' '
bietunl, kein K > . . . . . . . "und dlilt".
wird nunmehr zu d<l zw«""
auf den . »5

19. M a l und
2 0. I u n l ' ^ ' i l t u n s ^

angeoldneten lrecu'ioe'' s i " ^,en " H
dem frühern « n h a n ^ ,m ^

«pri l l»77. ^ ^ "


